
Vorwort
Hamburg, 9. 2. 1 9 8 5

Auf dem Kongreß 1984 trat die alte NaBei-Redaktion fast voll­
ständig ab. Deshalb brauchten wir nach diesem Wechsel erstmal 
eine längere Einarbeitungszeit. Bis zum jetzigen Zeitpunkt 
konnte noch kein Heft veröffentlicht werden. Das ist aber 
hauptsächlich auf den Drucker zurückzuführen. NaBei 13 wurde 
im Oktober *84 druckfertig bei ihm abgeliefert, er aber stell­
te für vier Monate die Arbeit ein. Dieses NaBei, Nr. 14, Stel­
en wir heute fertig und hoffen, daß es Euch noch vor dem Kongreß 
erreicht.
Während der letzten Monate wurden wir sehr häufig gefragt, was 
denn mit den NaBei los sei. Das ist insofern erfreulich, als 
es zeigt, daß die DJN'er ihre Naturkundlichen Beiträge ver­
missen, wenn sie zu spät erscheinen.
Artikel trudeln bei uns nur sehr mühsam ein. Deshalb die Bitte: 
Schreibt Artikel! Das müssen keine 30-Seiten-Monstren sein, 
schon das Ergebnis einer ganz kleinen naturkundlichen Unter­
suchung ist für die anderen DJN'er interessant. Wichtig ist 
aber immer, ganz gleich wo man naturkundliche Ergebnisse im 
Naturschutz verwenden will: die Untersuchung sollte ein biß­
chen systematisch angelegt sein. Es bringt am meisten, wenn 
Ihr Euch ein bestimmtes Gebiet herausgreift und es genauer 
untersucht. Ein Beispiel ist das Alsterniederungs-Projekt, 
das im Distrikt Hamburg für diese Saison geplant ist: mehrere 
benachbarte Gruppen konzentrieren sich darauf, die Oberalster­
niederung botanisch, insektenkundlich und vogelkundlich zu 
untersuchen. Die Exkursionen sollen besonders in die Teilge­
biete der Alsterniederung gehen, aus denen noch wenig bekannt 
ist. Die gesammelten Daten wollen wir dann als Argument ver­
wenden, um eine beschleunigte Unterschutzstellung zu fordern. 
Auch auf Sommerlagern sollte man darauf achten, nicht perspek­
tivlos drauf loszuexkursieren, sondern sich auch eine syste­
matische Untersuchung vorzunehmen. Noch Fragen? Die werden 
von uns gern beantwortet!
Wir arbeiten seit Herbst '84 mit dem Studio für Landkarten­
technik in Norderstedt zusammen. Die Mitarbeiter helfen uns 
kostenlos bei der graphischen Gestaltung, beim Erstellen von 
Karten und Abbildungen und rastern uns Fotos. Für NaBei 15 
planen wir auch ein attraktiveres Titelblatt. Wir bedanken 
uns ganz herzlich für die Hilfe!
Diese verbesserte Gestaltung der NaBeis hat mehrere Vorteile. 
Einmal werden die Karten und Abbildungen besser überschaubar, 
erleichtern Euch also das Lesen. Außerdem führt das schönere 
Erscheinungsbild dazu, daß man die NaBeis z. B. auf Infostän­
den besser zur Werbung einsetzen kann und daß sie bei anderen 
Verbänden und bei den Naturschutzbehörden einen besseren Ein­
druck hinterlassen. Da z. B. eine Red Area Arbeit von vielen 
Leuten nicht nur nach dem Inhalt, sondern auch nach der Gestal­
tung beurteilt wird, ist das sinnvoll.

Eure Redaktion
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